
Gutes verlässlich tun – der Leitspruch der 
KJA Köln hat es in sich. 460 Mitarbeitende 
sind in 90 Einrichtungen und Projekten 
Ansprechpersonen für über 7.000 Kinder 
und Jugendliche. Sie sorgen im besten 
Sinne für junge Menschen, die sich 
oftmals in besonderen Notlagen befinden 
und einer Hilfe bedürfen – eben Gutes 
verlässlich tun. 

Unser gemeinsames Anliegen ist es 
jedoch auch, Partner*innen zu finden, 
die sich ebenfalls für die gute Sache 
begeistern lassen. Dafür hat Torsten May 
vor zwei Jahren gemeinsam mit der KJA 
Köln begonnen, ein tolles Netzwerk zu 
schnüren. Seitdem ist viel Positives für 
Kinder und Jugendliche in Köln und im 
Rhein-Erft-Kreis entstanden. 

In kompakter Weise geben wir mit 
unserem zweiten Good News Paper 
Einblick in die zurückliegende Arbeit.  
Wir laden herzlich ein, Teil eines Netz-
werks zu werden, um auch zukünftig für 
junge Menschen Gutes verlässlich tun  
zu können. 

Wir danken ganz herzlich der Agentur 
31M aus Essen für das Design und die 
Redaktion dieser Zeitung. 
 
Eure

Liebe 
Leser*innen,

Für den guten Zweck wieder im Einsatz.

Torsten May
Botschafter der KJA Köln

Georg Spitzley
Geschäftsführer KJA Köln

„Goldjunge“ unterwegs
Spielebus kommt in Höhenberg 
direkt zu den Kindern.

Social Day
Werbeagentur 31M legt sich in 
der OT Nonni mächtig ins Zeug.

Große Augen
Fantastisch: KZVK erfüllt 
140 Kinderwünsche.

Kinderarmut bekämpfen
Kinder- und Jugendhilfefonds 
unterstützt Pänz in der Not. 

Starkes Netzwerk bewegt!

Good News Paper

Herausragende Projekte sind seit Oktober 
2017 durch unser Netzwerk entstanden. Sie 
alle hatten dasselbe Ziel: Gutes verlässlich 
tun für Kinder und Jugendliche in Köln und im 
Rhein-Erft-Kreis. Nach zwei Jahren sozialen 
Engagements können wir sagen: Ein tolles 
Netzwerk aus Geschäftspartnern, Menschen 
aus Sport, TV und Kirche hat bisher mächtig 
was auf die Beine gestellt und einiges in 
Bewegung gesetzt. So gab es im letzten Jahr 
spannende Aktionen. Zum Beispiel:  

Im April ein Kochduell in der Nelson-Mandela- 
Schule und einen Pausen-Fitmacher in unseren 
OSG-Einrichtungen. Im Sommer brachte ein 
Fußballturnier der KZVK-Betriebssportgemein- 
schaft 3.000 Euro für die Arbeit der KJA Köln. 
Außergewöhnlich und nachhaltig ist auch die 
Gründung eines Sozialfonds, der sich den Kampf 
gegen Kinder- und Jugendarmut auf die Fahne 
geschrieben hat. Welche weiteren tollen Aktionen 
es noch gab? Einige! Mehr dazu auf den nächsten 
Seiten.  

Ausgabe 2020

www.kja-koeln.de



Juni 2019 | Der KZVK-
Vorstandsvorsitzende Dr. 
Ulrich Mitzlaff und Markus 
Herbrand, 1. Vorsitzender 
der KZVK-Betriebssport-
gemein-schaft (BSG), 
überreichten einen Spenden- 
scheck in Höhe von 
3.000 Euro. Zusammen-
gekommen war das Geld 
im Rahmen Fußballmeister-
schaft der (Erz-) Bistümer, 
was 2019 in Köln stattfand. 
Die BSG hatte den Betrag 
großzügig aufgestockt. Die 
Spende kommt unserer 
Kinder- und Jugendein-
richtung Area 51 in Köln-
Buchheim zugute. „Ich bin 
überwältigt von dem hohen 
Betrag und versichere, dass 

April 2019 | Es ist 10 
Uhr und in der Küche der 
Nelson-Mandela-Schule 
herrschte reges Treiben.  
An den Kochplatten hatten 
sich etwa 25 Schüler*innen 
aus dem Kölner Stadtgebiet 
versammelt. Dort kämpften 
sie nun um den Titel beim 
KJA-Kochduell 2019. Unter 
dem Motto „Hallo Frühling 
– Leckerbissen zur Jahres-
zeit, herzhaft und süß!“ 
bereiteten die Jugendlichen 
ein „Drei-Gänge-Menü“ zu. 
Dabei gehörten die Planung, 
der Einkauf und das Zu-
bereiten der Gerichte wie 
selbstverständlich mit zur 
Aufgabe. Seit Beginn des 
Schuljahres tüftelten sie in 
ihrer jeweiligen Schul-Koch 
AG an einem raffinierten 
Gericht, um die Jury von 
ihren Kochkünsten zu über-
zeugen. Diese hatte anhand 
eines Kriterienkatalogs im 
Anschluss die Aufgabe, für 
alle Teams Punkte zu ver-
geben. Die Adleraugen 
achteten dabei besonders 
auf die saubere Arbeit der 
Gruppen und bewerteten 

Bei der Übergabe der 
Boxen zeigten Stiftungs-
mitglied Jens Nowotny und 
Stiftungsgründer Dr. Jens 
Enneper den Kindern erste 
Spielideen und machten 
so noch mehr Lust auf 
die bunten Bewegungs-
elemente. „Kinder müssen 
die Chance haben, ihre 
Freude an Bewegung zu 
entdecken. Nur leider gibt 
es für viele Kinder immer 
weniger Anreize, die Motorik 
zu schulen und sich kreativ 
zu bewegen“, so Dr. Enneper, 
dem besonders wichtig ist, 
dass das Spiel- und Sport-
material zielgerichtet und an- 
geleitet zum Einsatz kommt. 
Folgende OGS-Einrichtungen 
erhielten eine Box: OGS 
Riphahnstraße (Chorweiler), 
OGS Horststraße (Mülheim), 

April 2019 | Fünf „mal bewegen Boxen“ spendete die mal bewegen Dr. Jens 
Enneper Stiftung und unterstützt damit das Spiel- und Sportangebot in unseren 
OGS-Einrichtungen. 

Jens Nowotny (hinten Mitte) und Dr. Jens Enneper (hinten rechts) übergaben die Boxen an  
OGS-Leiterin Elisabeth Bleeker (2. v.r.).

v.l. Spendenscheck von KZVK-Vorstand Dr. Ulrich Mitzlaff und Turnierleiter 
Markus Herbrand an Fachbereichsleiter Fabian Stettes und KJA Köln-
Geschäftsführer Georg Spitzley.

Turnier von Betriebssportteams

Für den guten Zweck

Duell am
Kochtopf

Statt Fast Food

Pausen-Fitmacher

Der Stammtisch
Eine Erfolgsgeschichte

Spende an OGS

wir Ihre Spende in die 
Zukunft junger Menschen 
investieren. Für die Area 51 
werden wir neue Spiel- und 
Sportgeräte anschaffen, zu-
dem werden wir einen Teil 
des Geldes unserem neuen 
Jugendhilfefonds zur Ver-
fügung stellen. Hier können 
wir in Notsituationen 
schnelle Hilfe für Kinder, 
Jugendliche und deren 
Familien leisten“, bedankte 
sich Georg Spitzley für die 
Unterstützung. „Gerade 
dort, wo es am Nötigsten 
fehlt, versuchen wir un-
bürokratisch zu helfen.“

Damit fing alles an: Im Oktober 2017 lud Torsten May zur Premiere seines 
Stammtischs ein. Einmal im Jahr kommen seitdem Menschen zusammen, die 
sich für die Kinder und Jugendlichen engagieren wollen. An wechselnden Orten 
kommt es zum Kennenlernen und zum Austausch. Hier entstehen viele Ideen.

die raffiniertesten 
Umsetzungen. Am Ende 
setzte sich die Nelson-
Mandela-Schule durch und 
gewann das Kochduell 
2019. Der Jury gehörten der 
Sterne-Koch Dominic Jeske, 
Kamps-Geschäftsführer 
Thomas Prangemeier, stv. 
Schulleiter Peter Retzmann 
und KJA Köln Geschäfts-
führer Georg Spitzley an. 
Gesundes und kreatives 
Kochen ist in vielen Familien 
keine Selbstverständlich-
keit mehr. Oft bedienen 
sich die Schüler*innen an 
Fast-Food oder Fertig-
gerichten, obwohl das Selber- 
kochen so einfach sein kann. 
Das Kochduell greift das 
auf, was die Schüler*innen 
in ihren AGs zusätzlich 
gelernt haben: Esskultur, 
Gemeinschaft, Gesundheit, 
sorgsamer Umgang mit 
Nahrungsmitteln und 
Wohlbefinden.

Schüler*innen bekamen gute Noten von Sterne-Koch Dominic Jeske (vorne), 
Kamps-Geschäftsführer Thomas Prangemeier (rechts) und KJA Köln-Geschäfts-
führer Georg Spitzley (2.v.r.).

OGS Godorfer Hauptstraße, 
(Godorf), OGS Zehnthof- 
straße (Ostheim) und Förder-
schule Wilhelm-Leyendecker- 
Schule (Ehrenfeld).

http://www.malbewegen.de
http://www.malbewegen.de


Dr. Felix Krahforst übergab Georg 
Spitzley 500 Euro für den neuen 
Kinder- und Jugendhilfefonds.  

Oktober 2019 | Jedes 
fünfte Kind ist in Deutsch-
land von Armut bedroht. 
„Ein Zustand, den wir so 
nicht hinnehmen können“, 
so Georg Spitzley. Aus 
diesem Grund initiierte die 
KJA Köln im Herbst den 
Kinder- und Jugendhilfe-
fonds. Ein Fonds, der etwas 
bewegen soll und eine 
schnelle und unbüro-
kratische Hilfe möglich 
macht. Das Ziel ist die 

Gemeinsam Armut lindern

Chancengleichheit und  
die Teilhabe von Kindern 
und Jugendlichen am 
Leben und an der Freizeit. 
Diesem Engagement 
schloss sich auch das 
Zentrum für Zahnmedizin 
Neusser Straße an und 
stiftete 500 Euro.  
Zudem stiften Mitarbeitende 
der KJA Köln freiwillig für 
den Fonds die Cents nach 
dem Komma auf ihrer 
Gehaltsabrechnung.

Kinder- und  
Jugendhilfefonds

Dezember 2019 |  
Die Mitarbeiter*innen der 
Kirchlichen Zusatz-Ver-
sorgungskasse (KZVK) 
erfüllten 140 Wünsche 
der Kinder aus der OGS 
Lindenschule aus Frechen. 
Zuvor hatten die Pänz ihre 
Wünsche in zwei Tannen-

Bereits im dritten Jahr in Folge standen Grund-
schulkinder mit leuchtenden Augen vor dem Wunsch- 
baum. Eine wunderbare Tradition, bei der die 
Atradius, die SCOR und die KZVK mitgemacht haben.

Wunschbaum
Große Augen vor dem

bäume gehängt. Kurz vor 
Weihnachten feierten sie 
zusammen mit den Mit-
arbeitenden der KZVK die 
Bescherung. „Bei vielen 
Kindern liegt zu Weih-
nachten nichts unter dem 
Tannenbaum. Umso schöner, 
dass es Unternehmen 

wie die KZVK gibt, die 
bei dieser Aktion für 
große Augen sorgen“, 
sagte Georg Spitzley. Alle 
Geschenke bleiben in der 
OGS. Somit partizipieren 
alle Kinder von den reich-
haltigen Spielen.

Die KZVK bedankt 
sich bei den Pänz.



Juli 2019 | 19 Grund-
schulkinder der OGS 
Horststraße schwangen 
sich mit ihren neuen 
Helmen auf die Fahrräder. 
Zusammen mit dem Goldene 
Jungs e.V. machten sie 
einen Ausflug in den nahe-
gelegenen Rheinpark. 
Dort angekommen, ging 
es mit der Seilbahn über 
den Rhein und zurück. 

Juni 2019 | Es war 
mucksmäuschenstill, als 
Vivienne das dünne Seil 
in schwindelerregender 
Höhe betrat. Gebannt 
blickten alle Augen in der 
Turnhalle auf das junge 
Mädchen. Unterstützt von 
einer Schulkameradin, 
balancierte sie fehler-
frei die etwa vier Meter 
bis zum rettenden Ende. 
Der fulminante Applaus 
quittierte ihr Können. So 

Juli 2019 | Ein auf-
fällig schwarzer Bus mit 
den goldenen Buchstaben 
„GOLDJUNGE“ bereichert 
seit Sommer die Jugend-
hilfelandschaft im Stadt-
teil Köln-Höhenberg. 
Vollgepackt mit Spiel- 
und Sportmaterial, macht 
das Mobil halt an neural-
gischen Punkten wie dem 
Spielplatz Fuldaer Straße.
Gestiftet wurde der Bus 
von der Helfen ist Gold-
Stiftung des Goldene Jungs 
e.V. Für den Inhalt sorgte 
die Colonia Schiffssitzung 
mit einer Spende in Höhe 

Sicher auf dem Rad

Bus für Höhenberg

unterwegs

wie Vivienne profitierten 
340 Schulkinder der 
Gemeinschaftsgrund-
schule Riphahnstraße 
von der Zirkus-Projekt-
woche. Ob Jonglage, 
Kulissenbau oder witzige 
Clownsnummern: Alle 
Pänz genossen es, ein-
mal in eine andere Rolle 
zu schlüpfen. Ermöglicht 
wurde diese Woche durch 
die Aktion Lichtblicke e.V. 
der NRW-Lokalradios.

von 5.500 Euro. „Wir sind 
glücklich durch unsere 
Spende Kinder und Jugend-
liche in Köln-Höhenberg 
zu unterstützen und ein 
weiteres großes Stiftungs-
projekt verwirklicht zu 
haben. Die Umsetzung 
weiterer Projekte sind 
bereits in Planung“, sagte 
Daniel Reiter vom Vor-
stand des Goldene 
Jungs e.V. Durch einen 
Betriebskostenzuschuss 
der Stadt Köln konnte 
das neue Angebot auch 
personell gut aufgestellt 
und realisiert werden.

Ein großes Erlebnis, denn 
einigen Schulkindern war 
dieses bisher verwehrt. 
Bei der Ankunft erwartete 
die Pänz ein tolles Pick-
nick. Die Goldenen Jungs 
und die Helfen ist Gold-
Stiftung starteten im 
Sommer 2019 ihre Verteil-
aktion „1.111 Fahrradhelme 
für bedürftige Kinder“. 
Die KJA Köln bekam 300 

Helme gestiftet, die fortan 
für mehr Sicherheit beim 
Radfahren in den Ein-
richtungen in Köln und im 
Rhein-Erft-Kreis sorgen.
„Durch das Tragen eines 
Fahrradhelms soll jedes 
Kind sicherer seinen täg-
lichen Weg auf dem Fahr-
rad zurücklegen können“, 
so die Motivation der 
Goldenen Jungs.

Goldjunge unterwegs

Michael Borries von der Helfen ist Gold-
Stiftung ist begeistert vom „Goldjunge“. 

Artistisch genial
Zirkus-Projektwoche



September 2019 | 
Einen ganzen Tag lang 
tauschten die Mitarbeitenden 
der Agentur 31M ihren 
Schreibtisch mit hand-
fester Gartenarbeit. Mit 
hohem Eifer engagierten 
sich zehn Kolleg*innen im 
Außenbereich der Offenen 
Tür Nonni in Köln-Ehren-
feld. Sie bauten für die 
Kinder- und Jugendein- 
richtung ein neues Dach 
für den in die Jahre 
gekommenen Pavillon, 
unter dem ein Pizzaofen 
steht und das dafür not-
wendige Holz lagert. 
Wenige Meter von der Pizza- 
stelle entfernt wurden 
fleißig einzeln abgemessene 
Holzpaletten gestrichen. 
Sie sollen am Ende des 
Tages die neue Kompost-
stelle in der kleinen Garten- 
ecke umrahmen.  

Dieser Tag wurde von der Aktion „Tat.Ort. 
Nikolaus“ vom Bonifatiuswerk begleitet. 
Ein Film darüber ist hier abrufbar.

Social Day in Ehrenfeld

„Es ist einfach schön, 
etwas Gutes zu tun. Denn 
häufig gerät es in Ver-
gessenheit, was sehr schade 
ist. Gerade in Zeiten der 
Digitalisierung geht oftmals 
das Zwischenmenschliche 
verloren und jeder kühlt 
ein wenig ab. Daher ist es 
wichtig, dem entgegen-
zusteuern und ehren-
amtliches Engagement 
populärer zu machen“, 
sagte Jennifer von 31M 
mit Blick auf die „Offene 
Tür“ in Köln-Ehrenfeld. 
„Jede helfende Hand ist 
uns herzlich willkommen“, 
erklärte die Einrichtungs-
leiterin Lea Hößl. Diese 
handwerkliche Arbeit 
machte bei dem ein oder 
anderen Muskeln bemerk-
bar, die man vorher gar 
nicht kannte, wie Dieter 
Rehmann, Geschäftsführer 

von 31M, mit einem Augen-
zwinkern zugab. „Da wir 
für viele Non-Profit Unter-
nehmen wie die KJA Köln 
arbeiten und sehen, was 
da für tolle Arbeit gemacht 
wird, haben wir uns 
gesagt: Da können auch 
wir an einem Tag im Jahr 
unseren Beitrag leisten 
und nicht nur schöne 
Kampagnen entwickeln, 
sondern auch mal für uns 
untypische Arbeiten wie 
Harken, Schreinern oder 
Hämmern übernehmen.“ 
Mit ein wenig Tüftelei, aber 
in gemeinsamer Team-
arbeit fand am Ende des 
Tages der Pizzaofen ein 
neues Dach über dem 
Kopf, und eine neue 
Kompoststelle gibt nun der 
kleinen Gartenecke eine 
aufgeräumte Struktur.

Es ist einfach schön, Gutes zu tun!

August 2019 | Das war 
sicherlich einer der auf-
regendsten Tage in ihren 
noch jungen Leben: 430 
i-Dötzchen haben ihren 
ersten Schultag in den  
13 OGS-Einrichtungen der 
KJA Köln erlebt. Alle Pänz 
konnten sich zu Beginn 

Überraschung für 430 Pänz

Pausenfüller 
für i-Dötzchen

Ein Dank der Pänz 
und der OGS Leitung

ihrer Schulzeit zudem 
über einen „Pausenfüller“ 
freuen. Dies ist eine Brot-
dose, die zusammen mit 
Atradius gefüllt wurde. Danke 
an die Mitarbeitenden von 
Atradius für die Spende 
und allen Pänz eine gute 
Schulzeit! 



Impressum

Gemeldet: 
Januar 2019 Die Katho-

lische Frauengemeinschaft 
Erftstadt spendete 2.000 
Euro für den gesunden 
Snack an Grundschulen im 
Rhein-Erft-Kreis. Die tolle 
Summe kam durch den Ver-
kauf beim Adventsmarkt 
der Gemeinde zustande.

März 2019 Tipps und 
Tricks gab es vom Profi: 
Ex-Fußballer und Mitglied 
der mal bewegen – Dr. 
Jens Enneper-Stiftung Jens 
Nowotny kam zu einem 
Meet & Greet in die Jugend-
einrichtung TeeNTown.

Juni 2019 15 Förder*-
innen machten sich gemein-
sam mit der KJA Köln auf 
den Weg nach Rom.

August 2019 Fünf 
Jugendliche nahmen bei 
der SCOR an Übungs-Bewer-
bungsgesprächen teil. Sie 
haben im Anschluss qualifi-
zierte Rückmeldungen 
erhalten.

Oktober 2019 Eine 
besondere Rathausführung 
ermöglichte Kölns Bürger-
meister Andreas Wolter im 
Rahmen unseres Formates 
„Culture for friends“.

Januar 2020 15 Kinder 
und Jugendliche freuten 
sich über adäquate Winter-
kleidung. Ermöglicht wurde 
dies durch das Stiftungs-
zentrum des Erzbistums 
Köln und dem Kinder- und 
Jugendhilfefonds der  
KJA Köln. 
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Durch unsere vielen Aktionen in den letzten zwei Jahren und die zahlreichen Spenden konnten wir im Stillen und Lauten Kindern  
und Jugendlichen helfen. Unsere Arbeit ist ein tolles Zeugnis dafür, was ein starkes Netzwerk erreichen kann. Werden Sie  
Teil unseres Netzwerkes! Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Besuchen Sie unsere Veranstaltungen. 
 
Natürlich freuen wir uns auch über Ihre Spende. Unser Spendenkonto lautet: 

DE 81 3705 0198 1931 1134 66 
 
Sobald Ihre Spende eingegangen ist, erhalten Sie auf Wunsch von uns eine Spendenbescheinigung, die Sie steuerlich absetzen können.

Förderer gesucht!

Die KJA Köln ist ein 
gemeinnütziger und 
anerkannter Träger der 
freien Jugendhilfe. Unsere 
460 Mitarbeiter*innen 
sind in der Stadt Köln und 
im Rhein-Erft-Kreis für 
Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene aktiv. 

Wir engagieren uns in fünf 
Bereichen: Offene Kinder- 
und Jugendarbeit, Jugend-
sozialarbeit, Jugendhilfe 
und Schule, Territoriale 
und verbandliche Jugend-
arbeit und Katechese und 
Spiritualität. Wir zeigen 
mit unserem konkreten 

Handeln jungen Menschen 
zukunftsorientierte Lebens- 
perspektiven auf und 
unterstützen sie bei der 
Gestaltung ihres Lebens. 
 
www.kja-koeln.de

Über die Katholische Jugendagentur Köln

Save the Date

Helfen Sie uns!

Aktionen 2020

Drei dringende Projekte:

Auf diese drei Veranstaltungen weisen wir gerne hin und freuen uns auf Ihre Teilnahme:  

22. April 2020, 18:30 Uhr „Stammtisch by Torsten May“

28. September 2020, 18:30 Uhr „Culture for friends“

10. Dezember 2020, 19:30 Uhr Charity-Adventskonzert

Der traditionelle Netzwerkabend in Köln.

Wir laden Freunde und Förderer zum kulturellen Event ein.

In der Kölner Südstadt zugunsten des Kinder- und Jugendhilfefonds 

Schicken Sie mir gerne eine Mail, ich nehme Sie in 
die Gästeliste auf: torsten.may@kja-koeln.de

Winterkleidung: Kinder 
und Jugendliche kommen 
auch im Winter noch in 
Sommerkleidung in unsere 
Einrichtungen. Hier wollen 
wir mit Ihrer Hilfe schnell 
und unbürokratisch helfen.

Mittagessen: Kinder 
und Jugendliche haben 
aus finanziellen Gründen 
oftmals nicht die Möglich-
keit, an einem Mittagessen 
teilzunehmen. Zurückbleibt 
ein knurrender Magen. Dies 
wollen wir mit Ihrer Hilfe 
ändern.

Unsere Projekte können auf dieser Website unterstützt werden. Eine 
Zuwendungsbescheinigung erhalten Sie ebenfalls für Ihre Unterstützung.

Dosen zum Schulstart: Zu 
Beginn eines Schuljahres 
verteilen wir gefüllte Butter- 
brotdosen an Schulanfänger* 
innen. Hier brauchen wir 
Ihre Unterstützung für die 
Anschaffung von Malstiften, 
kleinen Plüschtieren und 
einem Snack.

mailto:torsten.may@kja-koeln.de

